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Einleitung 

1. Anwendungsbereich 

1 Das Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) legt in diesem IDW Prü-
fungsstandard die Berufsauffassung dar, nach der Wirtschaftsprüfer unbeschadet 
ihrer Eigenverantwortlichkeit bei der Abschlussprüfung Bestätigungen Dritter einho-
len. Der IDW Prüfungsstandard verdeutlicht zugleich gegenüber der Öffentlichkeit 
die Bedeutung dieser Prüfungsnachweise für die Abschlussprüfung und die Gren-
zen der aus ihnen zu ziehenden Schlussfolgerungen. 

2 Dieser IDW Prüfungsstandard betrifft Abschlussprüfungen, d.h. Prüfungen von Jah-
res-, Konzern- und Zwischenabschlüssen i.S.d. IDW PS 2002. 

                                                 
1 Verabschiedet vom Hauptfachausschuss (HFA) am 01.07.2003. Neufassung aufgrund der weiteren Anpas-

sung an den International Standard on Auditing (ISA) 505 „External Confirmations“ und den International 
Standard on Auditing (ISA) 501 „Audit Evidence – Specific Considerations for Selected Items“. Vorbereitet 
vom Arbeitskreis „ISA-Transformation“, verabschiedet vom HFA am 10.07.2014. 

2 IDW Prüfungsstandard: Ziele und allgemeine Grundsätze der Durchführung von Abschlussprüfungen 
(IDW PS 200) (Stand: 28.06.2000), Tz. 5. 


